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Verbrechen werden dokumentiert 


CDU-Landeflchef llaumann want Bür- 
germerSlar' SCtelf, Ui“ Ausstellung 
, V-’miühlu iyühr^y - Vertirednm der 
Wdhnnacht 194-1 -^19U" im FtstfiguG 2U 
Efligflfi [WK Di* Awstellmg 

Mi Unseriös und p-?i.L^-r;htnI 

aJleSoldaten der Wehrmacht. Im Urter- 
athöü iif Herrn frfeurann. dersich bei 
■s einem üitsll aul daa stützt waaanela na 


Slm und Int« völerge^l scU solcher 
Ur^anisfidtonan erfahren. -Sie haben 


C^r 1^. hkjv^mtwf Werder lg. 
t?tg innfeem Wriahran der Lhgaralm- 
ihpiHnund Verdrehungen um den Lü¬ 
becker BwidenschlBfl, Bo den Zeu¬ 
genvernehmungen ging es um den an- 
nsblchen Slrell *n Haue.-der das Molk 
rür den angelegten Safran Eid gewe- 
sen sein soll, das ganze Gebäude, in 
dann ar selber und ajeh seine: Fairiite 
schlieren, aruuzünden. 

Htar einige .Höhepunkte' aus dar Ar¬ 
beit der EnmrtiiungBbahßfdan: Drei Ju- 
gendlchB aus üravesmtiMoi wurden 
mn Machen SengepirBn Im Geeicht In 
der Nähe dea B-andcrtes lesfcgenüm- 


der WervmaoNsimrijng und v«i Einhalten 
dar Wehrmachc dckumenliat. Wem hier 

et vhh lkisetüe ti, dam dk: M i Ht I Kide „H£> 
r*ns*0*n' vpn Bernd H 

Besonder meskabrn-sm Afcteck-r bä, 

dafl de* Gramer GCU-Boss dferfi> ausge¬ 
rechnet den &. November gwrffilt hat, den 
Tag .an dem liHBmrtdenJudenpogrctnen 
die aysüemeHaGhä Vamlchlung dar |üd- 
schen Bevflherung ängeleitet werde. 
Wenn die .Endüsuig der Judenhage" 
n.idi hniptsäcihlidi do-SSqfabg, \\n hrl dkt 
Wnhrm^cht j*dwh 3U^ti higrfijr keine grs 
ring* Wwerartwrfung, Willi fern 


aber auch Frau Schinder und aj Hl rasch isti- 
scie Geschichte allgemein u-id Bremen 
durch einen Rundgang erlebt. 

Der Kulleg^un der FriedriCh€böt3ittung 
und ich hrflen beim Empdang en nuF 
5cWyftitichp$ Gcspröh rrit pncrriOffiTicr. 
Danach vraran wir Überzogst, c*=iB es in der 
Bundeswehr Kräfte- gtt. für die eirw ehrt- 
che Aufarbeitung der Geschiente sah" 
wlchflg rsl. Auch wann ea viele schmerzt, 
die Ausstellung: „Verbrochen der Wehr¬ 
macht’ leistal dazu einen kehligen Bei¬ 


men |>g Ermrtflunasbehdrben gtaii»n 
Ihra mgiaubiichantfWäiunaen lürdle ver¬ 
brannten Haare unbesehen 2.&. will einer 
den Hund der Nachbarn angezündel »ia¬ 
hen. Noch diesoTiHurd wird nie gesuchl. 
En anderer will nachltä ih Schein arief 
StKfinhlmlniH Banzin urngnlijllt i.nd sich 
d;±jadLE l-lanre hqbfn. Zuhnunit 

?urfOcrTrpppffhebpersie^FinabgeKhrat- 

ten. Dfis Mtgter Ende Januarauus und im Jeä 
eucN die Pt*zei e\ß dwser Trepiro nach 
den gfcaee^hnfleniBn haaren. 

CHe ErnütllLrigangegsn dia drei woüen am 
d. Mai aingeetdll. Begrün dal wird das nicht 

FcnsdfJui ki jjJ Sniik- E 


Sonnabend, den >4, l>ezember P 
um 15.00 Uhr 

Feier 

zum Jahresab$chluB 

in der Begggnureg^LTltB Hawcr- 

korv 

Für UhtarftB*L¥ig alngt cSe Stech¬ 
palme Lieder oua den Kier Jahren. 

Titel. MENSCH SEI Msnaoh 
und veredle DIR zu Tier 

Kuchen, “SeöftcH. erwünscht 

Der Voretand 


Laßt uns streiten, 
bis die CDU-Spitze ruft: 

YemlctUungakrfeg-Vflttrachen 
der Wehrmacht 1&4T-IW 
Ani ia. Md m\ :ÜM WöChen vor 
dem Ltafpll die Scwpturian. ^r- 
ligCdaeOW^e Weiscmg Nr.25- Im 
AbschmltlU helflLee: M FürHBndlun- 
■^an. de Angehbrlpa dEvWehrmscht 
uriddaa □ efd gee gegen talndlkiha Zl- 
^Ipe^sonen bagshen. besteh; Kein 
Ysrfolgdngdzwai^ auch dann nvOht, 
wenn de Tat lugleion ein militäri¬ 
sches Verbnachen oder Vergehen 
H." 

Na Lulle, und damnjed er wissen kenn, 
warum. M^nd gleich unter 11,2 der 
Grund £££agl. .Bei der Beurteil^ig 
sdüJier Taten ial injederVarfalvens- 
lage ju berüüMidiigerk dafl d& Zu- 
sumrfiaibruLti 1915, die apäiere Lei- 
ckM-Ezch du« dtfulsd-Hfri Ydkes und 
der KoTfäF gegen den NuLumbsoiia- 
k^in.i!.; i.nrl rii:: ^iNLiüshi BJulnplKr 
dafGewagung enischeicfenclaul b^- 
achewialischen EnfluB ztir^kzulOH- 
ran war, und dsfl kein [deutscher dia 
vergessen hei." 

Ni ji war die Ai.Mn.J.luiyj des jüdi- 
üi:hm fia^chEwisniui; \uc\i viit die 
N;izüc i“; wnlbm. 

Qeluncfan. von WHy 


ihiv Jugallüalerl eder geschrieben ha¬ 
ben, habe: ich de Aufstellung in Ham¬ 
burg gesd-im. Eine ^susirtule Ab- 
jrtErrpeäüng nller WKhrim^htnnng«!l'’ri 
ngnu^hVrshmrther gh+ r'.aniin nicht. 
Vielmehr wifxkm kgnknglG Vi-ftir-Ridren 


Befehl: „legalisierter Massenmord" 


Diese Aussolung „Verbrochen der 
Wehmnacht" ha In anderen Stecken 
den Beauch von Gruppen der Bundes¬ 
wehr in Uritorm 4 Vet firen Oirizieren er¬ 
lebt Auch in Bremen kann dies gesche¬ 
hen. Inh, dö VerftafHer, ¥ör rar feixzen 
ELmt K<^T¥n;rid™rr3c:hr^l rinrr K-^cnpin- 
n® flingö^n. Ich wü.r nir^lt der F*r> 
zigoCast EingelBden waren e*n Vorfra¬ 
ter der l^edrfcMEJbot-SlIttung- und en- 
dsreflesolfechatniche Or parisei taien. 
Dia Soldaten dieser Kompanie hab^n 


Lübeck; 

Spurenvernidrtung statt Spurensicherung 
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7 aaaujiifl scn Et it 1 

mt den otBtouran ErK&ungen der Jugaidi- 
chan, eondem früt ain«i 1 neien, von den&- 
mitllungssleltefl erfundener*.«J :■_ di* drei Au- 
liirnacker Seiä-i, hötlm sc vnm'iüEd'i eil 
AjX p ^ngezündc* und d^hsr tfi? -Ssngspu- 
rer\ Die Pdrrai wd sogar aMrv, in» diese 
neu flrfund^ie Begründung zu unter¬ 
mauern. schrappl sich einen def Juga-ndi- 
chanund fährl mfl Ihmlüa, dieses Auto üaiir 
ch*ß Eäwlrdiiictit gelindert die Jugtidh 
Chan halten auch nie d&son gesgnccften. 

Streitpunkt lat der Bnandaositnjchsorl. 
Fclgl man dar Erklärung von Polizei und 
Slaalsaiwallachari, so hält* das angeblich 
im 1. Stock susgegcssene Benzin ea. 12m 
wffil l'inFlm niimrji vt?n wrHtr Tür bö; zg *i« 
nerTiBppftfi g ISkrriticherals die Tür | *gi, 
um vorn dort nach urten zu Ikeßen und daE 
ErdgeschoßIn Brand zu Blecken. 

Über dein öngEtdifchen □riirl;n jslautil-eziri 
in ck:r Deck* pin wkohN* Inch, das 
wnhsuchland.atwr darüber hängi eine in- 
vnrtmpnle Kfcpapienoll*. Das Ist 1i> den 
unbefangenen Laien eralajnfcch, ePer iir 
die Experten der Polizei war dies kan 
Grind, ihr* Ttieori* noch einmal zu über - - 
prüfan. Die □panpiaiie aus dem Beden an 
def Qräi KitfjaürjLl lääldle ta de Pdicsi 
weg0*v^crreit Der BnaaLdricef hSdialp^ 
Sürtlith häfl ärtes der H^p1b*™asrnitt*l 
wpggewfcnl 

Im höbarn^i Voftau dflS Hauses ist en 
Hausbewohner verbrämt. Die gsrichlBm*- 
tkdnlecha Untersuchung ergibt dbfl er bü- 
r-Bfts vor dem ©rand toi war_ Woran er ge¬ 
störten ei, wird nicht tealges^elll. Um sei¬ 
nen Körper war Draht gewickelt. DerOoden 
an dieser Slelle, Gleicht dar talsüßfillche 
B^andausfcniGheort, wird flicht untersuchl, 
der den liegende BracdschuLt wöU einfach 
weggefäurt, di* Simile- nichi □nmnl Mc- 
graliprt. 

Von den Bewohnern dee Hauaee* mögliche 
EnntaaLurgazhjgei i tür Barwan Eid, wurde 
einer mit Zi/etimmLing der Staalsariwall- 
achart i'ächnigerlaehgeachübei'LEän zwei¬ 
ter iät au&ArlgSI v*r Abschiebung, urrlerpfr 
[Sucht 22 Bt:wnhnftr verfügen l:triir:lirti 
fjher eint! jRdni7[at widErMbare AllSSPt- 
itmg der Abschiebung (Hjkjung) bis No¬ 
vember 1&9& 3 Familien haben lauienöa 
AsvtvartBhran. Dazu dleSleüungnatima der 
InSemallonöen UnefchanglgBn Komnrla- 
sion: _D*a finuaüon erachelht dar IUK bezü- 
Qtctf aller Zeugen eahr ernst. He Gefahr, 
da ft viel* von ihren wegen der ausErder- 
rechtlidveri Maßnahmen nicht zur Aul- 
deckung der Wahrheil bdtmgm kirirrim, 
widerspricht jedm-i Gnjrxfct.-iiz mnhlüülnnl 
liehen Vcdnhr^m Vertanen rif-rdfli.il- 

S r ,hon B*hördwi vort^rt den RecMsgrurxJ- 
satp daß alle Zeugen unöeisr>gen und frei 
gelsdsnsofiMe belragi «rarbsn können,' 
Mur mit vereinten Knrrftfln ^r^n |_d- 
bsdwr VenSehsr und Vertischar ga- 
biemal wendan können. 


Die Landes mitglied er Versammlung am 21 . 10.96 

Gnc k?bMt* Diskussion k^nr^ichnRlfh 


LM V. 17% dar /'At^ie-T^r waren wrtre- 
ton. das entspricht etwa der durchschnbra¬ 
chen Beteiligung an tnJheran JEAires- 
hBuptvereammlLrigen. EjträUiob, -dal> e& 
doch zu atietm gulen Teil jüngere Kame- 
radku^eri waren. Viel Beilall ehrte unsere 
K;in Äir. iiiliTiKn lur Inilintivcn uml Aklivhä- 
Ipn ki den Vorgang mm Mgn^on- 

Ha rvarz uh efeen >-rd de älsdtrunrtgenge. 
da min auch maf liür die Mitglieder lhB e¬ 
ar orga^iaafiiüri mgeholen werden aoh 
Iert Warum werden eie niohl auch von jün¬ 
geren Kamefadrmen angebüleh? Sie be- 

fürchii?rii den hyhm l irdil ge- 

fflrirl zu ■wirlfln. NicN j«Je(r) ist wi^ Wily 
ain wandalr^faa La^Jkcm Dankbar er- 
echalnA letzl auchp In Kooperation mit 
,StadtLand-HuET Flurdgflnge zu ..Bre¬ 
men Hti 3. Ralch’ enzUtiaten. 

Wafere OiHkuKKiEiriKlIieiriKfi w^rm die 
Frege. w&& KolufiialoffibaraSiriihmns- 
msn vornirttflla riia fUr Mai 1@S7 gaplanie 
Auaatalkmg zu ^oagsvarbr^aohen cer 
Wefirmach! |hler reeuarl dl* Ahhafran- 
riaga in derCDUi, die Getohr dar Verdrän¬ 
gung von Gedenktagen wie 3D Januar, Hl 
M ai oder 9. Noven-b*- aus dam ürTemli- 
chen DefAußtaein. 


Vrfr sind kaina unpöitrsch^ Onjanisehcn, 
wurete festga slest. Oie Fortflninp we¬ 

der!" z«gl dte dflullich. D« 0.AF-DlEhue 
alon nahm einen breiten Raum akk Wann 
schon -dar Kerreklcr den Prcbedruc^ zm\- 
maJ lieet, .weil er au spinnend IbT, dann ha 
sich -AUS gela-i. Der DAT ha sich verjüngt, 
ü;1 li3Lrtnfih*f gewonien. Kpridit Kunera- 
dlnnm und Fr-rnndn ikmißcn. nn, weil -nr 
W 35 S 1 niibsrbririgt- r feswüd hmoni^t, auch 
mH S^endEfi. Audi dorAhdUCk wi[±riigm 
Anspiriiöhen ist furalk dk- ein Erlebnis, rke 
ncht dabei sein Konnten. 

Ein? npge D*b?rtlw *rri¥pann sidi beim 

Startschußfürdwi 50- dm WM- 

Gründung, den dit Bremer Landesorgani- 
aalen am 7. Mal 97 Hi dar Angeatalften- 
kemnw begehen will. Sol ein Repräsen¬ 
tant des Senate ainen Bährag haken dür¬ 
ren, wurde gehragL Dia LtVTV elrügta sich 
eur ein GtuftrfxL Verbunden isl denüc die 
MdtTnuig, der Yerirtlcr des Senels mügu 
sich gnsohließcn^ Mh d;?s 3ntiür*n, w"«s 
wir zu hat»n. AJs Radngr &owor._^< 

wurda Schorae Gumpe^t, Mtbegrikider 
der Bremar WM, langjähriger Landasvor- 
eUiander jnd heule Vcraltzandar der 
Maorsdda£en. EU weiterer Redner sdl an 
dieTradhionäfl des 3. Mai 35 anknüpren. 

Ftdilä'lLH'ld 


Zur Entwicklung des B AF 


Der Laude±vür3iaftd hai sioh in Lesern 
Jahr einige Mnk: damit bcs^hüitigt, wk: In 
ir\d /iuFrrn-::hi Jig dcu:, BnTnn r Aiflika 
schBd ,s wral^f ratra^fl wwrlpi können. 
Fntepawhsnd soinfffi BesohkiSWn wurde 
das Tltalblatl nejgestattel und Hegt nun al¬ 
ten Lasern vor. Das ReüaWtonHtalleMM 
wurde durch de Einbeziehung Jüngerar 
Kamaraden v*rgrdDan und kommt regeI- 
mäßig zur Planung und zur Bedachung 
vorliegender Artikel jur itweifcs nächaban 
Aufgabe zmanviWL Auf Inkialn* der Ka¬ 
meraden Jerts, Gerdd und TTiunaK wurde 
dns LESHTjmfrrfcgc grgan^kri. Airs d^n 
^inüokgF^incIsn Fragebögen ging her¬ 
vor, die meisten Leser mit Inhöt und 


Wie kann man helfen? 

Auö'Wirtohae InKvTflBrtonsrnaletlaJ «st Ober 
das ©Uro arfiötloti. Dänin kann nwi sich 
salbsl Infcmitefen undde Inlorniflttonanan 
andere weh ergeben. DieAj Peil de- Verteidh 
gung, da- Irilernaliui'^en Lriabl üiiyigeii 
Konruieeion und der LLboc^ko- Arrliräasi- 
slen kcErträ GrHd. SpcndRükcntn der IUK: 

PwttBPikHaiiibiiig.BUH» 
100 20, KomjoirfiBtw A, WüH/Pm Chrisi. 
Slifhwcjrt: iJK Lübeck- Esgpbr#inu Aais-S^L 
Amg dor IG Medien zu den LübeckcrfrmHt- 
tengan- Sie-urefti&t 2* Tafaln t^d kann jg- 
derziett ausgeiiahen wanden. 

Regina 


Aufmachung des BAF zuffincien Skid. Ea 
gab :ibeir 3UCh einige kntKriy; Hinwccx?, 
dH^fkiS FterLikliranskrjllpklrv srifdcm in^ci- 
n*r Arbeit ?U bflriück^iffihgin sucht, 

Was die Inhafle der fiAF-Mummam dieses 
Jehres betrifft so Hann hiernlctn da genze 
Vleirart der Themen ganannl werden, wie 
das auf unserer Landäsmügliederver'- 
sammiung geachöh. htervcrhebenmö^' > 
ich aber, daß wir im Zuaamm&ihäiig _ü- 
LÜdudlta'i EutwickJuiag iribtirmals deullirAi 
g«nu9dn habta-i, wie sttir die Pclilik 
Enzialnhhoijs. und deir Bcgür^ligifig der 
GmEkirtOJn^hincn ^tjf Kostsn ^ Wein^i 
Manrws- und Oer Wem^i Frau der Ruchto- 
entalcklmg und dam Meona&sfntis Vcr- 
Bcfiub leslK. Auch geh und gltt unser* 
AurmerkBamkei uid Urteretütaung - eo 
gul wir das mtt unserer Zeitung könnai - 
den großen Akbcnan öaa IVIderstandas 
durch die Cswefkecratten und anderen 
□rganlaationen der arbattenden f/sn- 
äduk 

Abs^hleBB-id rnödil* idi wi*dKfl kJ un, 
was nnf dr.T LMK gm.ngl wurde:: Diese 
klcinn ZfihLing IrisKH uk?l fi.ir cir. Brcmrr 
AntHD57onc- Sic ist in tfcscnn Jjihr epjt v^y 
rang^kommsn, Tragen wirfllls dt^ch Ar^ 
regting^i und Mtartieh dfczu bai. sic wt 3- 
tffiir zu verbessern. 

Herbert Gradback 


- 






Wie können wir vor dem Hintergrund unserer Erfahrungen 1997 weiterniadien? 


1. Die WN Bremen Ist emeetaüle und kofi- 
dnuerteh a^baHende fruppe. W* haben 
gezeigt, daß wir ein Oganlaatcr van Ge- 
manaamkeiban BJnd. 

G:; i:;l uns gdungm, hi Punklp.n, nn 
dere (Dazu nicht in der Lag* sind. Demen- 
SHrrfreit zu ^tiflen, Das gih für den 4. Fe¬ 
bruar und beeondere für den Antikrieg- 
atag. Die Varanslalbung mit Mlnow Ist, waa 
dleBündiilabrelbe.dpe Betaligung und die 
Qualität sngeht, ein Höhepunkt dee pcliti- 
sehan Lebers in Bramen g ewesen. Cfme 
di* WW-BdA wfine difc Tradition de* Anli- 
Kriegsteges Jahr n ^rr- 

den. 

Zur Gündrtsarbefl alud wir besond-era 
vetplllchtel, aber auch belählgl. 

WM ad-iäizen keinem Beitrag gering und 
uKfikrhliai »uf ein .Mio - El die WMirherl, 
hier knie niedo - !' Dutt hnfuht msflüriicli 
audh dantuf. ÖaO wr schon urtlP - ins 
dauernd gefordert e nd, vernünftig m< urv- 

at^tadlichm Analen-und PosHionen 
umzugehen. 

2. über den engeren Kreis unser er Sympa¬ 
thisanten und berlreundelöi Gruben 
im iühu'i wir die OtfH-iUicbkdl är'i Spree hol, 
irtlercsaierer'i urid riFürmimcn. 

Die ^n^worfühaingen, dw ßöffl Fugbiärt- 
ber zur Minow-VeraretaJbung und der BU- 
chertlachlmi 1. Mai-Zeit haben ure deutlich 
gemachl, den es viele Menachen gibl, viel 
matirsts wk - alt meinen, die unseren Anlie¬ 
gen positiv gegenüber eben. Die eigenen 
Angele und dar Drang, sich im bequemen 
Umfeld zu verstecken, leasen sieb dLrch 
Han dein überwinden. 

3. Eia Erinhrungm in d*r &.JrrißSkomms- 
sion Neofaschismus Lnd der BAFArtwüs- 
gmppe imti dtemn -RedeKHon haben deut¬ 
lich gemachl, wlewichllg dta stand ^e Ar- 

t In kleinen Gruppen lab. Sie besoidera 
h rtwlcketn eine eigenständige und kom¬ 
petente Fotölk. Am wichtigslen scheint mir 
für una de Schaflurg einer Arbeitsgruppe 
oder Kommission J« 0 üftoc«a™E’. 

Das grille pdiliiirhn Projrdd dn^. näch¬ 
sten ^4 .Jtihrcs, in das wr^nwickgf! sind, 
ist die Ausheilung „Verbrechen der'/^ahr- 
machr, Hohl umsonst gerfem Neonazis 
gegen &e und versuchen, eie zu st-üren 
und zu z^sldien. Auch alte anderen, die 
ein Inflerese* an der Reinwaachung der 
deutsohan Geschonte mim Zwecke eige¬ 
ner aggressive Außen- und Mlltlärpolilik 
haben, sind fiüchsl aufguiegi. Aua dem 
Wesöf-Kurier entnehmen wir, dafl die Bre^- 
um* CDU die- SPD aChüri suwdtlimte, die 
Aurvtf Hlung urtlcr rinrm Vbiwand ztyzusn- 
gen. (Nämlich indem Je Rolhoich^lO .rflJ- 
Fälig" im Htai.Jyni hjjrtte rmg^imt wnrdnn 
müssen,) 

Wau dort gazeigl wird, tat uns nicht neu. 
Aber mit dar nun ölfemüchen Aufdeckung 


der Verbrechen dar Wehrmacht wkd ein 
rach stärkeres Ucht auf diejenigen gewor- 
len, die alch diesen Verbrec^e-i enlzcgen. 
Noch Skandalüser wird es. den d e weni- 
gen überlebenden ÜpF^r der HS-Mibtärju- 
^lil S35 h*ute grwd^nk^ und h*rthrnig 

wü R^is&litierung und Entef^iädigung 
bezögen '(WarcSam 

Wir haben für Januar, Fabruer 'B? vor, al- 
nau ak?dnan Akzent zu setzen. Wir aeczan 


.DL#Lhbfck-Büd-er Lrid „hittzriachpa Fa^ 
sfrilKü", und nicht iLilällig in FVak- 

lurEchrrfl^ vcrSfirk:lt der Brrfner FrJrSimie- 
Vrrbg seit vielen J?br?n Leserrinen 
i.nd Lrsjfjm rjrjri r'. Fm gm mmrr. 

Es ist von beeindruckender Konsequenz: 
Fsksinüs bietet im Wesenlliel'iän eigene 
Mji:b::n>::kc väiksdhE und n ulum befiel i- 
_Slisr_hrr Litor^l^ an, so ?-B- ..Umd- 

buch {fcr JOdenirage" von Theoc^Or Fritsch 
tlSÜSl. Diesen^ dienM angeblich Jeckglich 
„Fcrachüngazwecken^ „wisse UBChaftll- 
chan Zwecken" und der _VervDilatäfldl- 
■gtingvcn Sammlungen“ wiaee Immer we¬ 
der ii Kslelogan und den ^schdmcken 
heiBL Dabei hsndeit ea aicfi u vi reine 
Sdnul^bd-irsuidlmgtHn, vrar: ktichl zu «rkefi- 
rx:n cSt: Fnisamilr- v^rtmiN ^chlrciclv! ok 
tucilc THcJ rocfa5ChotKhgr Aufärgn, 50 
Z.&. des ne^FtJiktKXiär^ RutfüH Kr^uw 
und läßl ie^ Oislani zudan Inhaltenseinef 
T*si uermissfln. 

Letale Zweifel am Cbarakief des Uhlcmet> 
in:M L-: btiNdtigl: r-ii i Gligk HiFdc FiriiMili iTu:r 
tJid ihr* Aktivhäten; 

Aullai ero iat.daB Wieland Kbmer ^Soyka) 
und Carnie'i Kurrier ::h änt über Je d 
gtiiie GwihnistKxi hiruucuwirkianrir- 
äuBräten. Obs F:i::r nbcllt sdnr- Kfairrkindw 
skr.ifiHln;: :sk Zuh.inh dtttr, Vcrkigre? uni 
.der S^-iclic' dur. 

Weit er rlchlet alch die Anaprsche deeVerte- 
ges biaking vcrallem en „Fr&jnde“, wes- 
l-tdb der Verlag in d£r Oircul acJikKh pmk- 
lisd - ! unbcLxirfl cd. Kcm Jcsn?5 Fmmriir.- 
krnsr -5 dürften vülköctM^iigkjss G nippen, 
^pc^oll .Uidendcxfter 1 * 5 *in. An 
■Spsklzum richtet ^ich rfgr HnuphB^ da? 
Progmrnmes: v^rschwörungsth^onjtiKhc 
Mschwwrk^ h denen Jucfenund FrsimHu- 
rerala iAaucheknürdar dar ktens^nhaltauF 
iretan. Hier wiederum werdwi die Wehre 
Erfch und Metkllde Ludencdrils beaendera 
^plleqL 

In dem Zusarnmanhsng scike auck gen an¬ 
derer Bremer Scyka. mit Vflriam*n Wal- 
thsr, nebt Lnenvahnt bleibew Zumindest 
poiHJsch ist er den genannten eng '.'w- 
wandt.Satt Jahranträbteradli ös-Stuüanrt 
dar RaBgicnswlBaefiachatr tri der Bremer 


uns In einer Reihe mn den „Traditionen 
der Bundeawefir suseinandar und haben 
zudem Zweck Lorenz Knorr und Ulli San¬ 
der- ungeladen. 

Und zum S^Huß: rrithSlEs Jatir reiSfnwu- 
50 Jahre WN und ddmrtM Jahre iintha- 
aoNst^che Pottik, Aber dazu etwes nj sa¬ 
gen, ütoahaaae ich gerne daner\ die dose 
Politik eerl 5Ü Jahran machen. 

Thomas 


Uni hem.m und hundidkin inh seiner Lb^e 
„Gotterkarmtnis [Ludandorfi), Vnkw+* 
hjngund£tafltealhik ,, zu GremlemrahiarL 

Führend beteiligt sind die KOmem zudem 
am „Bund hir deutache Scbrttt und Spre¬ 
che'“. Dieser, mltelnarTmdltlon, dlebia zum 
1. Wukkriey iyrückrciul il, tritt CdiZielI dafür 
r.v\ jjk? dmlsdlc S|rraChe und die- deut¬ 
sche Schritt- üls ZW13 5 Chön* Bl um ran im 
Garten dar Volkakult^eii zu pflegen i.nd zu 
erhaltenem eme Weitet m&takJ tur wäre 
trosUos und äde“. In eelnerZällachrin- haftt 
es an andarar Stelle ungeechmlnkl: ..Ene 
Vennangung von Menachen der vanscNe- 
denalen Abstammung uvJ Herkunlt führt 
zu keiner „IvViltikyltur', uixiduru zurZerzäu- 
n.mg drr nhsrnrn i"Jr-nlnung." 

Ger.Bund" varsiehl se^e Ariwll efe Betf na$ 
zum vüPuschen Kutturkampi. Salna etwa 
tausend Mitglieder, da neu zahlreiche Akth 
vttälen im ämjueu Sumpf nachgewleeen 
eind. eemmall ertkirch Anzeigen in nazisti- 
echen BJähenn zusammaa DenAkllukälan 
üeä Bürde* wird ven Seiten der Finanzbe- 

hmdr . 1 Gl^^^Ein^iitzigk^!h , ” zu^j^fEtich^ri. 

(vtfF. Frundfeedar: R&^ite machen ka.sse. 
München l£J3&. &. TUt. - blick rach 
rechte. 30.10. W9B] 

Anrang diesen Jahres kündigten Je Kür- 
ners nun ein Groeprclekjt an: den Bau einer 
ei^anau Verlegadruokarel. .Durch den 
Drucker ei-Aulbsu machen Sie Lnaanan Ver¬ 
lag kräer/eet uid Sie vertahm umerer S ;y 
phe ^cichjnkp über dm Genemti^n- 
wnchwl hinw^cg Zukunft." Für 
Zweck w^vben se Spmdm und win¬ 
dig wrkende .Druckengfameiie" @n, 

Geplant lsl r Poh-u.B ^eich 3 Zal^chrtiüan- 
n ^rchbilcklterzuBchr1ch1eii‘. ri Dunch- 
bilck-P esseepe^er, sowie eme Kulbur- 
ui"ig Juperözeitschrilt - zu produzieren. 

Ob sich die Kürnem dan* vMichai ha- 
befl? Jedenlalla kw sundei n nichba mehrvon 
FiiksmilEZKJ tiürEn, der Uinzug vCn lluulh 
Eing nnrh 7 v«ir wühl sünwirrii^r nls gc 
dTvrU. 

Tforee^ltDankBn dwBundesgascbä.fe- 
stelle und das HBflmut-^ere'-A'Ktiiv der 
WKiBÜA luNRW] 


NS-Rffprinls aus ftrfimfir 

Der „Faksimile-Verfagund Verband" und seine Kreise 
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„Im übrigen wird die Klage abgewiesen" 


Turne*’ unü ÖpfllHÄkmf5t»tfatf und zwei 


Mil Einern Urteil ,.wpficniEi£f am 27. 

SaptGmbnr (tift Brsriwr VarwiAui>gsg&- 

ritSlt daa Bpndn^an - * in Zumdorf, Fanrni* 
&ilIü Tekin ,airwAuinJiSffirisl3UflHtZBfk’ 
Ste läuft uinen Monat ng^h Lmkrsttlrrf&n 
des un^ilr: nlj. Damit tat GlflS AsylbttyelV 
r€fi dar£KKö0i'igim Famaie geschont- Ihr 
Artwatt belauert. tf-'i^ Gaicht hat» ont- 
scütdsi- er künns es nicht iii idem. Bne 
Beufimu habe kena EjrfcfcwL-fisichlfln. 
Es höbe keinen Sinn, -gegan de oberste 
nechtaauhaesvrig tfiiugetaL 

„Zumutbar" ^1 die Abschiebung für daa 

Wertem, wenn die C^fte* .vor polnischer 
Verfolgung hpfvalchend sicher" sind und 
Ihnen . krinc arideren Nschtcili:: uiwl Ge¬ 
fahren dreherf als, routinemäßige 
ntii ikQitlrow&n etter Uberc&rlhe o*n r i*s- 
mhLelbarB Gefährdung v:ti Lefc und La¬ 
tum. Tekin h*ft es wimig, aufizuzeh 
Kurvten InverEchiedciisn Teilen 
der 1 ür*ei m J lau |^r Antwort ich*'’ rtus 
dur Menge hemusgi^kt, emwnJel oster 
H nuf'’ ,-ijr FülLzeuMKhs gnbracJat und $a- 
InTierii werden. Dae OentfH g^iL davon 
aua, er sei den türkischen Behörden puli- 
II90h nehl bcKundere au1geU*on lind 
könne Blüh in der Türkei eine Existenz 
grundage schaden, 

Kuitfen *che dort Im ;jBgemalnan -Kein 
Lehen unter dem EmWimrtnlmum. 
Onmfcnltfiefi könne von ihnc:n Erwarte! 
werden. siefo wie der DureT^hnhi P im 
Rahmendes Mögfcherl ein Auskommen 
I2u) achEtffän.' Pk: Fünf eiwschsencn Kin¬ 
der könnten .zürn i Jut-ufI kJI. der Familie 
beür^n." Irrat Ist 16. besuchl 

die 7 KLi^se. Samlra (13 die n. Für das 
Geriet sind sic erwaohaen. Abud (?tl) isl 
erwachsen, wohnt niriit irrehr zuhause ßr 
si risch religiösem. n^hi über nach deut¬ 
schem Reolt^erharHlcI, hntzwei Kind ec. 
Sein Vrri^iren Ist ntehl sn <tes- stader 
rKchsrtiwangäfefl. ilbafwatetficin Frau 
gekappt. riii* Stidalhrtte für ihn wird 
nicht mehr «usflemhll 

De FltegebwJUflifikfiil *cn Salma 
Tekin lat für dös G*WW kein APechiabe- 
hfnürNs: p selbEtw^nn(siK) wegen ihres 
SsaunrllieilazuBtanctee nicht in der Lage 
sein snlhe,... de Tamile zu vwsnrgwi und 
Eie veimchr auf Fliege angesMflscn ia, 
kann des van einem anderen Mfiglted der 
Familie üE»rnorTmrm werden.' Gemii- 
gemd arbenatählga HGndcr seid ja da. 

Fi* FariiliaSaeto Tekin iüi dae^ykerfah- 
rqri Tuende. Für de Gmn-Hs- Dehürdan 
Etebt ran ri AbacJiletounp n^h felanLkil 
nickte n*?hr im Wege. Ein ^hn^iflnsiLfdli- 
clws Gulach^jn, idaa die NIcCitreisc^iNg- 
keil von Frau S^rivi Tekin beschsinigi. 
hiMleults elnai Aufechuia. Vfelleqchl aber 
kfi™ ih'R Krankheit ln dcrTürkia nicht bo- 


werden. Eine Duldung aua hunia- 
rUtaren OürtdKu bal lürde pesami^ r:n ii- 
lie dringend ^l^en- Wirtordem d^ Bn> 
niij Aualünüerbenärdf: nur, elnzusehcn, 
dsfl idn IE jfihrigar Junge mil ,unklarem 

Braune Massen 

.Auf dem Sral^anpiUji.st'cr licsc^ ein kflann 
3CtTrtTJFrrr HuUllarbe. Graidll ist 
acnnwrr-^r^m, Bh/ Ittuh ci^k äribsm 
Muiviwinkel. Um Im herum st^rrBn diei 
wt \iRt Männer. Ihr^ Gt^iiiiter aehl man 
nicht, rin ihreschwEf^i giii^el. Bner die¬ 
ser Stw^Li^lieii aich gerade dem am Bo¬ 
den liegenden Mann. - Diese Srons i^il- 
sMiniiit keriem Fum. 51t haL brutale Reali¬ 
tät unj töingrallert wmrinii vun denen, dio 
diese MiHtiandlLng be^angan hüben. Ve- 
fötterrtiieht wurde dae Bild von dm TThern 
selbst, von nirimhiJiiö^rien Skinhmds, 
dw: ihre GeamnL^igsgia-uiratTi aulmwmcra 
wdlnn, es ihnen glechsLihin." Eo beginnt 
der Artikel K flraui>e k*assen - Nariäim In- 
LerrteT In der ^in'sida crtlne^ Oi^- 

skk Magazin nchtet sich wiesle widena 
an rlifcf in nner größer wrarlunde Geirielncö 
dör Con^uter-aurlEr. 

Osh intarn?i ^1 itin globalet Nelz sn Anbie- 
iervon ]ntorpniinn«n :JJ er Art. In Verral 
raten sirid Internet. C^T^uäeive und on- 
dE?o Pmvidei (Anbieter utm dyi^ian £>a- 

tenquelkm uul ZJugfingi' ^-'rn hterrat) 
durch cKi Vcrhrdtimg von Pcn»ff«plTö, 
gewallverherrlinhEi'ideri T«erfen. Fcios und 
Videoe, vor atte-ni eher ;üä±Hi>tt. der Baupi- 
rriKiliäl 2i# Fördsmng ribn Kinderpcfno- 
^rapN^. Dese Metien wemtm Lur-fir Zen¬ 
sur unlEfwodKn- So kann ietfcr cinn*» 
lölnehmerauf cigw ienSItea (Se*teni v^r- 
ä^niichen vhwe- er wN. 

Sttt geriÄinnar Zelt nutzen die Faachelen 
alter 1 ändsr diKi^a nioöarne Mrtliurn ^um 
Vert™t*n ihrijr laasladschen kiinik^ieh 
BsgünaW dndurdi. da(3 ea In vidon Lüiv 
dem wie z0. don keii>e Üeselze go- 
gm Vdksverhelzung n^hl. känriun Zündöl. 
Rem^r iseleJ all die anderen braunen Mßf- 
dortiancten ihrtstl Mirll Ifl die CiMnpuÄer'- 
rie'ze- Ergierton. Anlirusclilsti&che oder jii- 
destl'ie Qruppen, audh in Dautachlprätf- 
werden mit MDcdkfrOhuTigeri und Hoic- 
Mail$ (HiBatfäi^en pt?r CpmR tjlfir 1 
EChüttd-. 

Elneder hAöglirhkj«Hu'i ? uns ArriihüLJii- 
sikti bleö, dcsc Put an rechtem Odanr 
k«ngut zumindeet dnzudümnnen. Ist ^ 
dM F^Avider-da^DPZu übsr^iugen, dleSei- 
ten Ewe ihrem Programm zu pnilfm'ien |lel- 
üsr iirxten sich immer weder aridErrj. die 
da^n dese Sihiru übernehmen i.ind sun* 
wieder v@^i^]bdr machenj. Wir 
eigene Eellen im Nnb an bieten, die Tum 
eir^ntfe Ziele derFaschKic^ eilen legen 


bzw, 14pjlieige Mädchen die FÄisnenz 
der Familie und if*Pflege dar Mutisr nk:!* 
sicheratBien konnm. 

Flaimurtd 

gehen Online. 

urd jum anderen unsi^t anblascheli- 
sehr? I lulkiiig den Teilnehmern in den 
Comptiipmeizen kundlun. Dvink Kärl For- 
aler hm tf* WW€dA mittlerweile eigene 
Seiten Im Imemm tfnL 1 p://memhi^Lr*:A- 
^ni/vwrtbda^'bundv^u^ 1 ^^ und 
ühflf niitti C-MarcAdresse (EtekrroalBone 
Poat| <wrtirtirml.cd yip zu imstcheci- 
Doefi dies Kam r.^i der Anfang snin. 

iX:r Kreis^rband Nürnherg hat äneguW 
und Irwii^ratändiche 0rc^:hi*ie zu dle- 
aemTl^m;Ll terLiua getmchi. Diese ist Uh¬ 
ler IcIg^idET Arxtsse bzw. Fax yiuiulcr- 

Mern: 

Wh^Btf A IM:iriTt»rg. Sprtljrrt-uni öuer t , 
90102 ■KXimhp-y, Fax-Nf.l Ö011 / fi7Ü73D2 

Gcrnkl 

Das Allerletzte: 
Torfeturm im Kopf 

Angeküneigt hLitn? aie ee |a sehen lange, 
eit: IWedienpadsgngin Day 1 isar Geliert FL> 
mateäJäder unseglibtic r.Bürul! Neonazi 
\kjh\;: Welten söilug. Aber din Lifi» zu un- 
a@un „r^hLen Juganchchcn" t*i v.ohl 
doch so stiirk, rtdft sie die Auadautr auk 
brafibfßL Bonefv^ls Birellen als bremi¬ 
sche Prewinzpesse „Tprtsüurm - eir>? 
rechiB Jugeriddlque 11 - MriBdCrwWufi jj 
lasaen 

Die Biöüngsasnmnriri eine pemönich =— 
Kinu «15, um eich ds*inu 5 ihren Kaaa^ 
rvinzwirlöt Film anzu^chnn: ö^meflsern 
n^t tfem auftaam beKanmniri Sdrlsgetol 
und Torfttunm-Führer k^arkus Piicn^ei^au. 

GilUurgBtKhördr- FPki lihfltilul und So^i:^ 
arbeäLer haben wiadBrränniul ver allem ci- 
r&i Tu^lnnde gebreUrt FuschiHten Me- 
dicnpräsm u zu verBcheflten tnJ sie a-jra 
unglauöii^i^ *u verharmkBen. *c^Le 
AussLeiger von^^LhrETi wid zum Atethufl 
Iföizugabtm. AmiüsL#-iiaben zu dnniji?*- 
nEii und Üpter rec^^n Terror zu dBmüii- 
gcn. 

D« Jungn^ää aelbei taten diu?ki vor dam 
Kino dEe ii™» gewohrTte: Menpch^n, de 
ihnen nicht psisscJL mit BaaedallschlägHfrt 
7 vü j^nmenzuechlugrai. 

Wir würisidietfidem. Füm „T-^Talurni' de^ 
Oh, tfen auch 5 .Berufi; KteniTi£i a «T^eulch 
achnsll «rnichl hal: die Vymcnkuiig. 

Die Hodakticn 
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Spurensucht? nach Leben, Schicksal, Egf, Hinterbliebenen und 
Nachkommen ei nftfi nfed erlänthfidnen Zwanj'sarbeilers. 

Homme Hoekstra 


Es gE^it d£-uif _ Im Z jeammanliang mit •?- 
ner Tür die kommenden Jahre geplaNan 
Überführung der Twpiti-KaSöf'iW in Zivite- 
M.rt^ig ein^n Zubring^™^ ixfcr £ine 
Stri*Be durch das e^nUicH 4 s--Studc mc?r> 
heim genützte Gelände nsuh einem Men¬ 
schen zu benennen, dessen Andenken 
geehrt und In Erinnerung gehalten wer¬ 
den adlta. 

Def MiraartieHer Hemme Hoekatre wurde 
am 2Ei.11.1911 üi Leauwaröeri getanen,, 
sein Val« Liebe Hoekatre am BAISSE In 
Gtek*H^ seirei Mutter mr &i« Qebürene 
Gohrn^er. Am schJrrß Husninu 

Hoekstra die Ehe mit l-tenririjkr Muralen 
mann, geboren am 11 . 4 . 1912 , in Hui dpi. 
Dia genze Familie lebte 1943/44 in Leeu- 

y.^rübfi. 

Er hat am lS^eteZwangsarbeher in 
w jmen ein, ertMltete bei den Deaehl- 
mag/AG Weser, war 1 einquartrert kn Lager 
Tifpitz am Schwatzen Wag in Bremen- 
Grüpdingen. Im Mai 1944 wurde an zu 
Tafle verüfleflt, weil er sich ,adwwäf derai- 
li^Lbch gaöileii und Sön-it in den Dienst 


des Megaleindes gesielir labe Am 
36j6. 1944 wurda er Inn Zuchthaua Bran- 
deribuig-Gb-rJeii hingaicMet Er tel im 
Ehrenbuch Uts; Zuchtbajäes verzaich- 
not. änx in dm TOcsr JtshEen unydegL 
wuncfe. 

Der Ort diar Vnnikiiluriy ist bislaig niüt'L 
bnknnnt. Für Molche Snndsf gerid'rta wör 
Brandenburg EL^äncig? Am Drefner 
SondergenchC gab es zwar 54 Tnd^ir- 
teile, etar keines gegen Hemme Hcefc- 
stra. Bei einer Verurteilung durch das 
Hanseatische Oberlandes ^sticht wäre an 
in Han^burg-FuhfebblLel hlriQßflchtst wor¬ 
den. Viries spröd-ri auch yuoei i eine Vet- 
urtAing O-Tidi dm Valksgeriüttähd 
oder Überhaupt in Botin, da*?r in diesem 
Falle in PJötzensee enthaupt wogten 
wäre, Auch 90 b es wohl 194^ keine Tq- 
daaurtetla für defaltel lache ÄLtfenjngen, 
Vielleicht wjda er In ein K 1 deportiert? 
LTbercfe Eintragung insSlerben&fsce-in 
Brandenbun&GQrtfen hüll äicfi vieUeichl 
d\n Vdlzugsbchürde urrn^tdu? 

RBftTWtd 


Vor 60 |ahreni 

Der Krieg nach außen wird eingeleitet 


4. Dezember 1936: Um ei ne g eres Ne Ver- 
leiung des Fetmeslandee zu gewährlel- 
aterv, fordert des hJazIragme dla Händer 
aut, Kundenlferten zu fuhren. Um die Ga- 
rechtlgkeü sehr gerecht werden zu leasen, 
Vi'u CH angecr-dnel, pre Kqpr und Monat 
hüCflsLens 126g Butter all yitel. 

22. DeeBmfcer 1936: Üftefibar klappte ea 
rieht mh der Führung einer FeitIfeie, dam 
'* Bevölkerung wurde aufgefonderf, ab 
wred auf der zuständigen Polizeiwache 
Feltscheine abZLJhülen. 


30. Dezember -030; Alte kindlichen 
Jugendverbände höben ab adert Effe Tä¬ 
tigkellen eJnzuslellan, die nicht der reh- 
giöaefl Ertxauung dienen. Die tencHlcti 
onentwrten SportverMride waren schon 
liUher gleichgaechallet worden. 

31. Dtzen^er 3936: Das Kaufhaus 
öjsribftryür schliefiL nachdem ab 14. 12. 
ein totaler Aucv^rke^ sl^ttgefonden 
hiütfo. 

gelunden von Willy 


Eine neue Allee 
für Kiesinger 

Mai sehen, ob SPDWItglledsr und -Senato¬ 
ren nach den BeechlLeeen zur F^fvatlBle- 
i uiy von Gswcba Lnd Eismischei auch 
nbdi die KiüIe einer Kurt-Gscrg-kiesinger- 
Straflp m Bremen Krhludwn. Dirtrt Kitisii - 


gsr Känricr ^irwr grnflm Kculhinn, die- 
die kfctstandsg eselze v^fc^chterl Ag- 
Oer-üam wai er em Pdhlkw mit uirühmii- 
cherVdrßangenherl; HachHargrt>ergsPgr- 
Ecrarte^hcntrHtdosarHerTtsersfts I3ä3 in 
die NaztEartal aln und tiieit von 1&43 bis 45 


als stellverlretendar Ablsilungsleltar m 
BächaauBenminfe1erii#n die VarHrnUn- 
qn\ zun RmpagandarininlsletlLiTi das Jt> 
N’i'n Gr?:’hl>^l!-; äLdrsChl. Dki Aliiärlen 
Stedden hndHANi^gnn 1® kVwvriEinflinln- 
lemierungslager. Obs Ftet^ 5uf dem Etedc 
l^feirsleid Ihmalne Ohrfeige vierpgOie, gng 
um die Wen. M aln edchsr Mam ein wüdi- 
gerNemanepatran3 

I Eli ud Bränd 


Kiesingerstraße weckte 
Erinnerungen 

W;ir esZufui oder yewüiC, düßWiraeh weni¬ 
gen T-ngfin eine Kurl-Georg-KSE 2 S¥’iger- 
-olr.nfl-o hnbenT Zu lnd I var ES riCflL däll> 1966 
de HefrlcHwit dpr sscaiiilcn klarklwirf- 
echattden Bach ontgr ging. Am 1 . B^n 
bar l 9 fi 6 LalaDvcr 30 Jahran.wjrdaKGKie- 
angsi Karzer dar großen Koalition, m t 
FJLSirauß. dam Fomofllzlar dar Wahr- 
machrt, dem SA-Mann Schröder und dam 
/luBfenmiiVstär Wliy Brandt. Wenipa Fase 
späib'/iuß^a'iiVil^ Brand mit dam Buridan 
wdirrninbier Schröder in' tJATG-Tagung 
rj*:h Paris. Diese Tuouibas-chbh da 
Sshorfungf?in^ Grcmii.irrs.mitdErn irrcfCh- 
renden Namgn ( ^tJ 5 SChu& fCff Vflri^idi- 
pjn^st^lanLng" und dha Eirselznng ^inas 
ständigen urr- 

terdam Ttlet .AtiaachuB für nukleare Vsrf hF 
digungBangalegenhaken." 


Vor 50 Jahren 

Im HerbBt 1946: Maaaenalrelks ri den 
ViV^Lzüitn ggg&n die mieerabfen Win- 
fic.nallftveThällnisse und lür die ErtTemuag 
der fusctiialisolveiii FuiikHiüriärc £u3 den 
VtTW - L9huiigen. 

t Df^rt^r 1940: Di? „Rheinische Pc^ 
in Düsssldod usn^tentiitfit dis Mnhyng 
Kcnrad Adanauare, daß ^DsutsoNand 
Möllg abgßrüatel h und neutralen 
werden mirt. Adenauer ,Ja Ich will 
noch weUardaham Ich pfaLbe. daK dte 
Mehrheil daa da na dien Volkes damh 
einverstanden wäre, wann wir wie dl# 
Schweiz vtfkarredUlich neutraliaiart 
wurdei\’ 

s^alunden von VWly 


Wgr nn flin^r W«it des Fn^tens und dm 
Freiheit mitfeauen will, war sich akliv ge¬ 
gen Neofiaachtemua. REEetsmue und 
krlag einaetzt,aollB&At-£led H der WN- 
Bund der Amäaschpelen werden. 

□ Ich möchte mehr dber dte WW- 
Bund dar AnUfeachislen wiesen. 

□ teh bpn bereu, einzBlno Aldtensn ju 
imteraltilzen Laid mochte informiert 
werden. 

□ Ich möchte in dieWN-ßdA eimretm 

Mk:h irtlweEitirftri vor ällem foi^äilda 
SctnvErpupklE: 

G Einw^ncinrejr pnd nüdrtiingt; 

□ Nwfoschismus 


□ Fneden 

□ Gaachtehlsfomchung 

□ ErinnetungearbeH 

Nama, Vornama 
StraHä 
PLZ, Ort 
Tdofon 

Geburtsdatum, Ort 
EJerul 

Bremen, dsi 

umerechrm 

Bille eirräendsn an: 

Wl+BdA Bröfnan a.V., BürgänTpalatar- 
Di :x:hTuiiTi-Sli. 26, 26217 Bremen 
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Nazi-Relikt „Saarlauternerstraße" 

liiÄärtfm SdnrptOTrinden Br^nerSsnet 


tigrt^ryyMflund der Antifaschisten, Lar> 
efesvefbend Bremen e.V. angeregt die 
,Saariftuternere1raßa" umaibenennen In 
^^aarlDülBeralraß#", \ve»l J“i andere Na¬ 
men ein Fall van Na^fläShlen sei. Des 
Amt für' Slraflenbau ailhwSrteie: ..Ände¬ 
rung von Slriiftjfn^un^n snäcin im 'tntn- 
toSSC der Anlieger, der PittI, der Venegk 
lung und anderer Stollen grundS&lzIkih 
nur aus schwerwiegenden Gründen eriok 
gerv da s*a mit ehiehilchen Schwierig¬ 
keiten _ verbunden sind." 

Wann es dann aber - l>eira, ArtAthnar bä¬ 
ten äi£h . gtueui Eine .'WJerimg" »iistre; 
pnjgnen. .dader Name sich in tfgn langen 
■Jehngn .,. eirrgebürgert bet, und sie n ihm 
kein-eriei nazistische Tendenzen sehen," 
mufl hier deutlicher ddr Wahrheit nechpe- 
gangen werden. 

Cie Frage atein sich, ob hlazi-Ftelikte kein 
schwerwiegender Grund sind? Wer ehr- 
Ikih ein rnediebeities, antütechisüsnUca 
E^a-qipu unsbetri, das in dsn h£]C-h ha rl än¬ 
dere dipw?n der WfiiiWehrmactt überfak 
\$n ^d gepiündert wurden, ke*i Mß- 
1 reuen wecken will, der muß euch ncht 
genEM deulschWr^jende, mstoriach aber 
gewachsene Ortsnamen ^e „SsarloulB" 
akzeptieren. .fiaarlaMB" und nlcHt _5aar- 
laulem" lat das! 

Üx\n Nrimm „Swirbuis' erh^h die Stadt 

b*i il-^pr ^ründtmg ■duhJ» dm fienEÖBi- 
sch^nKcnigLucMig^V.imdehr iCSS.Sle 
bcN^h- iir^n Neimen auch nach der Ab- 
dericiLng*4ap<3iemB 1&15. aie de Steril an 
Prffl.i6eni und das bis zur Sa-arefosllrn- 
mung m Jahr TK35. 

Lassen wir dazu Hrtem Kp'imi^d^n der 
WN-BdA Landrnurrhrjnd Saar des Weh- 
Dr. LgihHnflira: schobt uns; H Ab^hie- 
&cnd an den Vgrttoter des Senate die 
Fragil Pie Unbenemung von Kasernen. 


Straßen. Bfüctoan und Platzen In anderen 
Bundesländern waren nicht sc-Hchwlerig? 
Mut zur WahrtieH und Klarheit muB Vor¬ 
rang heben. Auen In Bremen! 

Aigis 

r>3e Akticnsgruppe der DFG/VK 

lödt eMi zürn InadenapdlBechan Stamm¬ 
ten zum Thema; ..ftüstungakonversian - 
Sprechfciaee, Feigenblatt oder was 
Bonal?' Sonntag, 3.12. um iS.30 Irn Dkib- 
raum des Wäll-Gates, Arm Wall 194 

AkbnrEstjruppembmd •: J h: : i t-tI ; l-j :; uni 
mm im DR^/VK^iTO, Am Wall 1 £ 4 , 

Kampagne jOBmUar-CLandjMlnan, stop¬ 
pen" qefjan Emwlckluig und Produktion 
dt*' FinzBraPwehulenimlne FARM 1 
durch Deimiar-Benz. FVoteatecrraben an 
den Varel an dsvoraitzan den der Daimler- 
Benz AG, Herrn Schwupp, 70S43 Stüil- 

Q^- Joachim Flacher 


Vor sechzig fahren 
Deutsche Volksfront 19.12.36 

Aus dem A^ifzirt lohnender Politiker wart 

SPD, KP^ SAP und bekannten Schnhstei- 
lem; 

..... D:ih dmladleVolk nrxirwill dran Frieden. 
£s will Deutschlands Existenz rHdhrt aufe 
Sfcäe.&elzan, umdieeberen Zehntausend ln 
ihrem Beahz und ihren Vcrrechlen zuachllt- 
zen. Dar Frieda dar Weit und üaa Üflück un¬ 
serer Helmal sind nu durch den Sturz des 
Mazlreglmw zu sichern... 

Cie Vgfeslrgni will keine neue PWai suin. 
&e solein B^nd aller derer werden. da ent¬ 
schlossen sind, ihre Kraft Iüj Fnetiat und 
Wohlstand des deulachen Volkes sinzuaet- 

Ztil... 

Bst der Bturz der naüonelaoz^liellachBn 
b^chlhaber wrd Jeder pdlbsc4iec, ge s> 
gen und religiösan SirArung die Mbgllch 
keltgebervIDrlhre Anaishcen, Ziele und Ide¬ 
ale ln freiem GteichbarachligLrig ekizutra- 


lan... 

b FÜr FMeüan, R 0 M 1 imk! ßwtl" 



Das Wichtigste 


Der ßrflmer AntJfa&shst. 

Organ dar Vecanlgurty der Verlälgten 
W^hmgimcs 

Bund dsrAnliraschiei&n Br^nten a_V_ 
i|Wr and gerrELimbng und il tjti Fnrmr- 

eml äs gemeinnützig anerkannt 
Wr sind/egalmäßig errdd-itxir: 
Bürgemiei&tar-DechinaflivSir. SS 
2^317 BREMEN 

Tel.: 042 V® 2014 - Fax. 04 2V-3B 29 IS 

*A?nleg I6jfl0-1ft®uiir 

Domeratag 1SUDD- 1ö.D0Uhr 

DringEfid benöflgt 
3:3enderi lür m'rsere- AfbeiL 
CHeS^erKasea In Bremen 
(BLZ 29DäD1D1).Xlu.-lyrf. IDälBIÜ 


Anmeldungen ven Giuppan ICraiLeuiä- 
bve Btac&ejndgäigä ni Büro «tat 1 dreW 
urfer^CM21JS1i|2Ea 
MrtglisdehMfentiicn ta^ 
monlag& TOh 1S.ÜU-19.00 Uhr 
der ßestfiöfiatürirende« Vorstand, 
ji^lrai 4. bVxTlgg im Mengt 

MB« 1 B,CK)i— 20 30 Uhr 

der Landenrstand 

NemmÜich gEZHk:hirftK- Arlikr^l geben 

nicht unberingt i.Jn 5 rm Arrfig^ung wi^ 

der. 

Reditottra&cNuB am 10. dea Mcnate 
V.i.S.d.P.: 

Willy Hun-ricrirrvirk |EhngnvurSJtoend^) 


Geburtstage im 
Dezember 1996 

Henning Hwnissen HL 71 J_ 
Emmy Matley Z IS., B5 J. 

Wan rau d trygaila ä 12., 70 JL 

AJinallaae üumpert Ä12., 74 J. 

Frieda Prüeer 11112., 92 J. 

Willi ■Geffß 13. 12 ., 6ß J_ 

Paul-E&ün RadMld 23.12., ee JL 

Emst tJieliuK 24.12., S7 J. 

Frieda Sihiiti 25 l12., 6Ü J. 

Wbhcr Federmmn 2ßL 12., 73 J. 

Harzkchan ClOdtAurrach allen 
Ksmeradlman und Kameraden 

Dar Landeavüretand 










